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Die Edition Nachtschatten Science entspringt dem Bedürfnis, wissenschaftliche Erkenntnisse 
an ein breites Publikum weiterzugeben. Zusammen mit einem hochkarätig besetzten wissen-
schaftlichen Beirat verlegt sie Werke über Forschung und Entwicklung aus dem Themenfeld 
der psychoaktiven Substanzen und Pflanzen sowie über die Erforschung des Bewusstseins 
und mentaler Prozesse. Dank einem ausgewogenen Verhältnis zwischen wissenschaftlichen 
Inhalten, Lesefreundlichkeit und Vielseitigkeit bieten die Bücher aus der neuen Serie den  
Leserinnen und Lesern verständliche Informationen.
Die Gründung basiert auf der langjährigen Zusammenarbeit des Nachtschatten-Verlegers 
Roger Liggenstorfer mit dem Chemiker Daniel Trachsel (Autor des Buches «Psychedelische 
Chemie»). Das erste Werk der Reihe erscheint im vierten Quartal 2012.

Der wissenschaftliche Beirat
Nachtschatten Science – die Edition für exakte Wissenschaft – garantiert durch die Exper-
tisen des Beirats eine interdisziplinär abgesicherte und fundierte Qualität ihres Verlags-
programms. Qualität im Sinne von Nachtschatten Science bedeutet, dass die Mitglieder des 
Beirats ihre Empfehlung für eine Veröffentlichung erst nach einer ausführlichen Prüfung  
abgeben.
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Phenethylamine
Von der Struktur zur Funktion

Sie stimulieren, kommunizieren, unterdrücken den 
Appetit oder verändern als Psychedelika tiefgrei-
fend die Wahrnehmung – Phenethylamine sind 
richtige Allrounder. Die grosse Verbreitung in der 
Natur, vom Meeresschwamm zum Wüstenkaktus 
oder Botenstoff, ist deshalb nur ein Teil ihrer  
Erfolgsgeschichte, denn sie wirken vor allem inspi-
rierend: Generationen von Wissenschaftlern opti-
mieren seit über hundert Jahren das Grundgerüst 
dieser faszinierenden Substanzklasse. Dieses neue 
Standardwerk eröffnet erstmals eine umfassende 
und systematische Betrachtung der vielfältigen  
Aspekte von mehr als 2300 Substanzen.

In Vorbereitung
Matthias Diesch
Die Rückkehr des LSD in die psychotherapeutische Forschung (Arbeitstitel)
Das Werk setzt Mystik, Salutogenese (Gesundheitsentstehung) und Psychotherapie fundiert in einen wissen-
schaftlichen Kontext und präsentiert detailliert die Ergebnisse aus einer Schweizer Studie zur LSD-unterstütz-
ten Psychotherapie des Schweizer Psychiaters Peter Gasser. Es basiert auf der Masterthesis von Matthias 
Diesch: Mystik, Salutogenese und Psychotherapie – Eine Schweizer Studie zu LSD-unterstützter Psychotherapie 
bei Personen mit Angstsymptomatik in Verbindung mit fortgeschrittenen lebensbedrohenden Krankheiten. 
Die Schweizer Studie mit LSD ist weltweit die erste offizielle Therapieforschung seit 35 Jahren und wurde von 
der amerikanischen Multidisciplinary Association for Psychedelic Studies (MAPS) mitfinanziert.

Das erste Buch aus der neuen Edition

Die Edition für exakte Wissenschaft

•		Mehr als 2300 Substanzen sind mit biochemischen und 
pharmakologischen Daten erfasst, insbesondere Phenethyl-
amine,  Ampheta mine, Phe nylpiperazine, Cathinone,  
Heteroarylalkylamine, aber auch Exoten wie Cyclophane 
und Me tallocene

•		Einfache Navigation durch übersichtliche Gliederung: von 
der Struktur zur Funktion

•		Verschiedene Aspekte der Phenethylamine: Geschichte, 
zahlreiche historische Abbildungen aus der Arzneimittel    -
wer bung, medizinalchemische Entwicklung, Pharmakolo-
gie, Anwen dungsbereiche und Missbrauch

•		Schnelle Übersicht durch Tabellen, Diagramme und  
Grafiken (Literaturreferenzen, Werte wie untersuchte  
Targets, Bindungsaffinitäten, funktionelle Potenz, Human-
dosis, Wirkdauer, Wirkart etc.)

•		Ausführliche Übersichten fassen am Anfang und Ende  
der Kapitel das Allerwichtigste zusammen (z.B. Struktur-
Aktivitätsbeziehungen)

•		Exkurse zu Aspekten der Medizinhistorik, der Pharmako-
logie oder der Entwicklung verschiedener Wirkstoff lassen: 
Antidepressiva, Appetitzügler, Bioisosterie,  Fluor in der 
Medizinalchemie, Naturstoffe, Aminoxidasen, Drug 
Discrimi nation, Monoamin-Transporter, Molekulare  
Pharmakologie

•		Mit mehr als 2400 Quellen angaben

760 8.5. 2,4,5-Trisubstituierte Phenylalkylamine

[8, 13, 22-30]). Obschon die Interaktion mit dem 5-HT2A-Rezeptor von grosser Bedeutung 
ist, sind Phenethylamine bei weitem nicht so 5-HT2-selektiv wie lange angenommen. Erst 
kürzlich wurde präsentiert, dass nebst dem serotonergen System viele weitere Rezeptoren 
involviert sein können [31].

8.5.2. Definition der 2C- und 3C-Derivate (Terminologie)

In der Fach- und Sachliteratur hat sich grundsätzlich die Norm durchgesetzt, dass man 
im Falle von einer 2-Phenethylamin-Struktur von einem 2C-Derivat spricht, und liegt in dem 
Molekül eine Phenylisopropylamin-Struktur vor, so wird dieses den 3C-Derivaten zugeteilt. 
Diese Definition bezieht sich schlicht auf  die Anzahl der C-Atome in der Seitenkette, 
vorausgesetzt zwischen dem Phenyl-Teil und dem Amin ist jeweils eine C2-Einheit und 
im Falle einer zusätzlichen Me-Gruppe liegt diese in α-Position zum Amin. Daher werden 
die 3C-Derivate auch als α-Methylphenethylamin, oder viel bekannter als Amphetamine 
bezeichnet.

Abb. 2. Veranschaulichung der 
sich überlagernden, aber nicht-
identischen Bindungsstellen für 
Agonisten und Antagonisten 
am 5-HT

2A
-Rezeptor [21].

Abb. 3. Definition der 2C- und 
3C-Derivate. Bezeichnet wird 
dabei die Anzahl C-Atome 
der Seitenkette; der Abstand 
zwischen Aryl-Einheit und der 
Amin-Funktion bleibt dabei 
gleich (Ar-C-C-N). Gezeigt 
an den 2,4,5-substituierten 
Derivaten (es sind auch 2C- 
und 3C-Derivate mit anderen 
Substitutionsmuster am Aro-
maten möglich).
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Humandosis der 4-substituierten 2,5-Dimethoxy-
phenethylamine: 2C- vs. 3C-Derivate
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Abb. 10. Veranschaulichung des Einflusses einer �-Methyl-Gruppe in 4-substituierten 2,5-Dimethoxy-
phenethylaminen auf die Dosierung im Menschen, mit Variation des 4-Substituenten. Werte aus [8].
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Wirkdauer der 4-substituierten 2,5-Dimethoxy-
phenethylamine: 2C- vs. 3C-Derivate
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Abb. 11. Veranschaulichung des Einflusses einer �-Methyl-Gruppe in 4-substituierten 2,5-Dimethoxy-
phenethylaminen auf die Wirkzeit des psychoaktiven Effekts im Menschen, mit Variation des 
4-Substituenten. Werte aus [8].
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